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Eine gute Schule ist eine Schule, 
die besser werden will.

Unsere Qualität überprüfen wir } 

regelmäßig.

Es werden Evaluationen über Rückmeldungen der Schüler, der 
Eltern, der Lehrkräfte; zum Teil über Fragebögen, zum Teil über 
mündliches Feedback durchgeführt. Wir arbeiten mit dem Landes-
institut für Pädagogik und Medien (LPM) zusammen: Eine erste 
Evaluation bezüglich der Motive der Eltern bzw. der Wünsche, ihr 
Kind in der Ganztagsklasse anzumelden, ist bereits erfolgt. Weitere 
Fragestellungen für einen kontinuierlichen Evaluationsprozess 
werden im Team sondiert und erarbeitet.

Das möchten wir über unsere Schule noch sagen } 

Die Schule nimmt am Modellversuch „Selbstständige Schule“ teil. 
Jedes Jahr werden in einer Kooperationsvereinbarung mit dem Mini-
sterium die erweiterten Handlungsspielräume der Schule definiert. 
Eine Steuerungsgruppe koordiniert und organisiert die Maßnahmen 
der Schulentwicklung, die in der Gesamtkonferenz beschlossen wur-
den, so z. B. die Entwicklung eines Methodencurriculums. Im letzten 
Schuljahr wurde zur Verzahnung von Vor- und Nachmittag das 
Konzept einer Ganztagsklasse entwickelt, das in diesem Schuljahr 
umgesetzt werden soll.

•	Pädagogische Leitlinien der Ganztagsklasse
•	Selbstständig organisiertes Lernen (SOL)
•	Wechselseitiges Lehren und Lernen (WELL)
•	 Individuelle Lernförderung, Lernchancengerechtigkeit
•	Erweiterte Lerngelegenheiten: Arbeitszeiten, Projekte
•	Partizipation/Demokratieerziehung: Mitgestaltung und 
 Mitbestimmung
•	Öffnung der Schule zu Lebenswelt und Schulumfeld
•	Förderung der Gemeinschaft und des sozialen Lernens
•	Gesundheitsförderung: Bewegung, Entspannung, Ernährung

Unsere Schule auf einen Blick } 

Hochwaldgymnasium Wadern

Am Kaisergarten 1, 66687 Wadern

Telefon • 06871 90260 / Fax • 06871 902699

E-Mail • hwg@hwg-wadern.de

Webseite • www.hwg-wadern.de

Bundesland • Saarland

Schulart • Gymnasium

Freiwillige Ganztagsschule • seit • Schuljahr 2009

Schülerinnen und Schüler • 845

Lehrkräfte • 65 Lehrerinnen und Lehrer sowie 
Menschen, die beruflich oder ehrenamtlich tätig sind
 

Hochwaldgymnasium 
Wadern

Bis zum Sommer 2010 
möchten wir folgende Ziele erreichen }

• Mit einem Perspektivwechsel Verständnis für interkulturelle 
 Lebenswirklichkeiten schaffen: Thema „Südafrika und die 
 Fußball-Weltmeisterschaft 2010“.

• In fächerverbindenden Unterrichtseinheiten kompetenz- und
 handlungsorientiert unterrichten.

• In projektorientiertem Unterricht die Schülerinnen und Schü-
 ler der Klasse 5a (Ganztagsklasse) zu eigenverantwortlichem 
 selbstständigen Lernen anleiten.

• Möglichkeiten der Selbstreflexion eigener Lernprozesse und 
 Leistungen schaffen und erproben.

Dass wir im Sommer 2010 erfolgreich sind, 
werden wir daran erkennen, dass }

• wir die Arbeitsergebnisse (Ausstellung, Vorführungen, 
 Plakate, u. a.) im Zuge der Mini-WM an der Schule
 präsentieren und dokumentieren.

• die Schülerinnen und Schüler Kompetenzen und interkultu-
 relle Kenntnisse erwerben.

• sie über Planungskompetenz, Gestaltungskompetenz 
 verfügen und selbstständig in Gruppen arbeiten.

• die Eltern und Schüler positive Rückmeldungen zum Projekt 
 geben.

• sie den eigenen Lernprozess reflektieren und richtig 
 einschätzen.

Lehrkräfte • 65 Lehrerinnen und Lehrer sowie 
ehrenamtlich Tätige und 4 pädagogische 
MitarbeiterInnen des Trägers der FGTS 
Sozialwerk-Saar-Mosel
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